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Weimarer Republik
1918/19 bis 1933
Drei Phasen: Krisenjahre (1919–1923) · Goldene Zwanziger (1924–1929) · Auflösung mit
Präsidialkabinetten (1930–1933).

Wichtige Daten

9. November 1918 Scheidemann und Liebknecht rufen je eine Republik aus

11. November 1918 Waffenstillstand, Ende der Kämpfe im Ersten Weltkrieg

19. Januar 1919 Wahl zur Nationalversammlung, Frauen wählen erstmals in ganz Deutschland

28. Juni 1919 Versailler Vertrag unterschrieben

14. August 1919 Weimarer Verfassung tritt in Kraft

März 1920 Kapp-Putsch, scheitert an Generalstreik und Beamten

24. Juni 1922 Außenminister Walther Rathenau ermordet

1923 Ruhrbesetzung, Hyperinflation, Hitlerputsch (8./9. November)

15. November 1923 Rentenmark beendet die Inflation

1924 / 1925 Dawes-Plan / Locarno, Hindenburg wird Reichspräsident

10. September 1926 Beitritt zum Völkerbund

Oktober 1929 Börsenkrach in New York, Weltwirtschaftskrise

März 1930 Brüning bildet das erste Präsidialkabinett

Juli 1932 NSDAP wird stärkste Partei (37,3 Prozent)

30. Januar 1933 Hindenburg ernennt Hitler zum Reichskanzler

23. März 1933 Ermächtigungsgesetz, nur die SPD stimmt dagegen

Begriffe
Novemberrevolution: Umsturz 1918, der das Kaiserreich beendet. Nationalversammlung: 1919 gewähltes
Parlament, das in Weimar die Verfassung beschließt. Artikel 48: Notstandsrecht des Reichspräsidenten,
Notverordnungen gelten wie Gesetze. Präsidialkabinett: Regierung ohne Mehrheit im Reichstag, die mit

dem Präsidenten regiert. Reparationen: Zahlungen für Kriegsschäden. Dolchstoßlegende: falsche
Behauptung, das Heer sei 1918 von der Heimat verraten worden.

Warum scheiterte die Republik?

Viele Ursachen wirkten zusammen: die Verfassung (Artikel 48, viele kleine Parteien), die Wirtschaft
(Inflation 1923, Weltwirtschaftskrise ab 1929), Versailles und die Dolchstoßlegende, viele Gegner der
Demokratie von rechts und links sowie alte Eliten in Militär, Justiz und Verwaltung.

Mini-Test – Antworten erst danach lesen

1. Wurde Hitler vom Volk zum Kanzler gewählt?
2. Was erlaubte Artikel 48?
3. Was unterscheidet die Inflation 1923 von der Weltwirtschaftskrise?

Lösungen: 1. Nein. Reichspräsident Hindenburg ernannte ihn am 30. Januar 1933. 2. Bei Gefahr durfte

der Reichspräsident Notverordnungen erlassen und Grundrechte für eine Zeit aufheben. 3. 1923 verlor
das Geld seinen Wert. Ab 1929 gingen Firmen pleite, und Millionen Menschen wurden arbeitslos.

Quellen und 15 weitere Aufgaben mit Lösungen: lerntwin.de/blog/weimarer-republik


